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FRANKREICH.

\s ist unseren bisher gelungen,die In*

vasionstruppen an der Linie CAHN - LA HAY?' in

der Normandie in Sohach zu halten. Seit 2 Ta=

gen haben die /CLliierten nun alias angesetzt,
um einen L-urchbruch surch unsere Sts Hungen
herbeizutuhren. Grosse Kampfe sind bei LA I’A'fE

DU FJITS im Gange, und dieses StMdtchen wech*

selte verschie ene ale schon den Besitzer.

Seit Tegen geht ein heisser Karupf uni dsn Plug*
hafen 4 Geifen von CARN. Kanadische Truppen
hatten bereits ie FUlfto des FlugplF-tzes in

Besitz. Rommels Gegenangriffe warfen diese

Truppen wilder zuriick. Gestem wurde von den

Alliierten ein Grossangriff auf CAEN losgelas*

sen, nachdem diesem Angriff ein furchterliches

Luftbonibardement vorausgegangen war. — Hine

grosse Zahl amerikanischer und englischer Soin*

ber haben gestern CR3IL den ganzen Tag lang
mit Bomben belegt. GREIL soil der Ort sein, wo

unsere Flugbomben zusammengesetzt werden, und

liagt JO . eilen nordlich von PARIS. —— Gene*

ral Kluge sell jetzt das Oberkommando in Frank*

reich haben. lundstedt soil aus Gesundheits-

Riicksichten seines Kbmnisndos enthoben vrorden

sein.?? (So sagt London, es muss damn stinmen, !
die lugen nie ! ’)

ITALIAN.

In Italian stossen die Alliierten überall auf

starken deutschen Widerstand und kommen fast

nicht mehr weiter. Siidlich von LEGHORN versuch*

ten sie einen L-urchbruch, der nicht gelang.

RUSSLAND.

Eine deutsche 1 eldung, die das Radio heute ior*

gen brachte, sagt, dass in den Vororten von

VILNA gekampft wird. Aeitere russische vorstos*

se gehen auf DVTNSK (DUNABURG) zu. BARANOWICZS

ist von uns aufgegeben worden. Unerwartet und

von den Russen unbernerkt haben wir den KOVf lL -

Distrikt, sudlich der Pripet-Giimpfe, geraumt.

Dec grofie Kdnig und Zieten im Lager non Bunzelmih

Holzfctinitt non Adolph Menzel

REDE DES FÜHRERS.

Unseres Fuhrers Rene, von der win iibers Radio

und in der '’DOMINION” iiberhaupt kein .ort hbr*

ten, ist veil Zuversicnt, und jeder, der in der

letzten Zeit Über die Kriegsereignisse etwas

sorgenvoll wurde, solltc die Vorte des Eiihrers

lesen. V»ir wollen deshalb in der nachsten Num*

mer der D.S.P. die vorhandenen Ausziige aus der

Rede wiedergeben.

DOODLE BUGS.

Churchill musste vor ein paar nun doch

zugeben,dass unsere Flugboraben eine ganz gef«
fahrliche 'Aat’fe sind. Aus London werden jetzt
wieder Kinder und Miitter die Bom«s

benunterstande werden stark in Anspruch genom-

men. 1


